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Die Absolventen der Deutsch-Französischen Hochschule 

Umfrage 2004 – Zusammenfassung der Ergebnisse
Die DFH hat im Jahr 2004 ihre erste Umfragerunde unter ihren Doppeldiplomierten durchgeführt. Die DFH möchte hiermit Näheres zum beruflichen Werdegang ihrer Doppeldiplomierten erfahren. Die Anzahl der befragten Absolventen sowie der Rücklauf waren im ersten Durchgang leider quantitativ nicht ausreichend, um eine Schlussfolgerung ziehen zu können. Dennoch lassen sich Tendenzen feststellen.

Teilnahme – Frauen-/Männeranteil
Knapp 53 % Frauen und 47 % Männer haben an dieser ersten Umfrage-Runde teilgenommen.

Hochschulzugangsberechtigung

86,6 % der Befragten haben ein „nationales“ deutsches oder französisches Abitur. 
Dieses Ergebnis zeigt, dass sich die binationalen Studiengänge nicht nur an Abiturienten 
eines Deutsch-Französischen Gymnasiums oder Abi-Bac-Zweigs richten.
Fortsetzung des Studiums
58 % der Befragten haben ihr Studium nach dem integrierten Programm beendet, 
39,3 % haben ihr Studium fortgesetzt (in den meisten Fällen mit einer Promotion). 
2,7 % haben die Frage nicht beantwortet.
Pflichtpraktikum

In den meisten Fällen (knapp 86 %) haben die Absolventen im Rahmen ihres integrierten Studiengangs ein Pflichtpraktikum absolviert. 

Hat das Pflichtpraktikum den ehemaligen DFH-Studierenden die Arbeitssuche erleichtert?

Laut 62,7 % der befragten Absolventen hat das Pflichtpraktikum die Arbeitssuche erleichtert. 

Aus welchen Gründen ?

- Dank der Referenz auf dem Lebenslauf: 54,9 %,
- Übernahme nach Beendigung des Praktikums: 27,5 %,
- Durch die Kontaktpflege im Rahmen des Praktikums: 17,6 %.
Dauer der Arbeitssuche 

Die Mehrheit der Befragten (64,3 %) hat nach Abschluss des Studiums innerhalb von drei 
Monaten eine Anstellung gefunden.
Dauer der Arbeitssuche (je nach Fachbereich)

Unter den Absolventen, die weniger als drei Monate gesucht haben, stehen an erster 
Stelle die Ingenieurwissenschaftler, gefolgt von den Betriebswirten. 
Hat die Doppeldiplomierung den ehemaligen DFH-Studierenden die Arbeitssuche 
erleichtert?

48,2 % der Befragten sind überzeugt, dass das Doppeldiplom Ihnen die Arbeitssuche erleichtert hat. Demgegenüber stehen 32,1 %, die mit „nein“ geantwortet haben. 
Knapp 20 % haben diese Frage nicht beantwortet.

„Nationalität“ des Unternehmens/der Institution 

Die Mehrheit der Absolventen arbeitet in deutschen Unternehmen, an zweiter Stelle kommen französische und internationale Unternehmen.

In welchen Ländern arbeiten die ehemaligen DFH-Studierenden?
Deutschland befindet sich als Arbeitsland der DFH-Absolventen an erster Stelle, gefolgt von Frankreich und weiteren Ländern.

- Deutschland : 51,8 %,  
- Frankreich : 22,3 %,   
- weitere Länder : 25,9 %.
Auffällig ist, dass unter den französischen Doppeldiplomierten viele in Deutschland arbeiten. Umgekehrt ist die Anzahl der Deutschen auf dem französischen Arbeitsmarkt eher gering. 

Unter den Drittländern sind vertreten:

- in Europa: Großbritannien, Irland, Niederlande, Schweiz, Belgien, Spanien, Österreich

- in Süd- und Lateinamerika: Chile, Mexiko

- Australien

Es handelt sich hierbei also nicht ausschließlich um deutsch- oder französischsprachige, sondern auch um angelsächsische und spanischsprachige Länder.

Größe des Unternehmens

- 67,9 % der Befragten arbeiten in einem Unternehmen mit über 50 Mitarbeitern,
- 9,8 % arbeiten in einem Unternehmen mit weniger als 50 Mitarbeitern,
- 6,2 % arbeiten in einem Unternehmen mit 1 bis 20 Mitarbeitern,

- 16,1 % haben diese Frage nicht beantwortet.

Wie oft wurde seit Studienabschluss die Arbeitsstelle gewechselt?

Für die Mehrheit der Befragten handelt es sich um eine erste Arbeitsstelle.

(Bemerkung: Die Befragten haben zwischen 2000 und 2004 ihr Studium abgeschlossen.)

Art des Arbeitsverhältnisses 

41,1 % der Absolventen haben einen unbefristeten Vertrag, 

27,7 % haben einen befristeten Vertrag.

Zu den weiteren Arbeitsverhältnissen zählen u. a. Trainee-Programme, Praktika 

und Promotionsstellen.
Art des Arbeitsverhältnisses (je nach Geschlecht)

Unter den Absolventen mit unbefristetem Vertrag ist der Frauen- / Männeranteil identisch. 

Auch bei den befristeten Verträgen sind die Zahlen fast identisch.

Hat die Doppeldiplomierung Ihres Erachtens Einfluss auf Ihr Gehalt?

Für 58 % der Absolventen hat das Doppeldiplom keinen Einfluss auf ihr Gehalt. 

Demgegenüber stehen 17,9 %, die einen Zusammenhang zwischen Höhe des Gehalts 

und Doppeldiplom sehen. 24,1 % haben diese Frage nicht beantwortet.

Höhe des Gehalts (Brutto)

- 46,4 % der Umfrage-Teilnehmer verdienen zwischen 2.000 und 4.000 Euro,
- 14,3 % verdienen zwischen 4.000 und 6.000 Euro,
- 14,3 % verdienen weniger als 2.000 Euro,
- 25 % haben diese Frage nicht beantwortet (Antwort war fakultativ).

Höhe des Gehalts (Brutto) je nach Land, in dem die Absolventen arbeiten
Die Mehrheit der Absolventen, die zwischen 4.000 und 6.000 Euro verdienen, arbeitet in Deutschland.

Würden Sie sich nochmals für einen solchen integrierten Studiengang entscheiden?

91 % der Befragten würden sich nochmals für einen integrierten Studiengang entscheiden. Demgegenüber stehen 2,7 %, die einen solchen Studiengang nicht noch einmal wählen würden. 6,3 % haben diese Frage nicht beantwortet.
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